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Neuer Milchproduktionsrekord! «Dorfs wieder es bitzeli meli sii?!»

Im Milchwirtschaftsjahr 83/84 wurden rund 31 ,3 Mio. Zentner Verkehrsmilch erzeugt. Diese 478 Kilo Milch pro Kopf der

Bevölkerung bedeuten neuen Produktionsrekord. Die Bundeszuschüsse, faktisch Subventionen zur Stützung des Milchpreises, die man

auf höchstens 400 Mio. Franken pro Jahr beschränken wollte, werden rund 70 bis 80 Mio. Franken höher ausfallen als im Vorjahr.

Die Produktionseindämmung, welche der Bund durch die Milchkontingentierung erreichen wollte, scheint demnach misslungen

zu sein
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